
Schulverband Müssen 
Der Vorsitzende des Schulverbandes Müssen 

Niederschrift 

über die Sitzung des Schulverbandes Müssen am Donnerstag, den 27.04.2017; 
Grundschule Müssen, Zum Sportplatz 2, 21516 Müssen 

 

Beginn: 19:00 Uhr 
Ende: 20:15 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 

Vorsitzender/Schulverbandsvorsteher 
Riewesell, Uwe  

Schulleitung 
Schmiedl, Sandra  

Bürgermeister 
Borchers, Jürgen  
Püst, Hans-Joachim  
Stich, Thomas  

Gemeindevertreterin 
Biester, Annegret  

Gemeindevertreter 
Führing, Andre  
Möller, Christoph  
Wittkamp, Henning  

stellv. Schulleiterin 
Pleus, Walburga  

Schulverband Müssen 
Dehr, Detlef  

Schriftführerin 
Frömter, Nadine  
 
 

Abwesend waren: 
 

wählbare Bürgerin 
Peters, Martina  

wählbarer Bürger 
Hübner, Dieter  



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 

 

2)  Beschlussfassung über nichtöffentliche Sitzungsteile 
 
 

 

3)  Bekanntgabe des Beschlusses aus nichtöffentlicher Sitzung 
 
 

 

4)  Niederschrift der letzten Sitzung 
 
 

 

5)  Bericht des Verbandsvorstehers 
 
 

 

6)  Bericht der Schulleitung 
 
 

 

7)  Bericht der Verwaltung 
 
 

 

8)  Einwohnerfragestunde 
 
 

 

9)  Erweiterung der Schule Müssen 
 
 

 

10)  Installation von Bewegungsmeldern in Fluren und sanitären Anlagen 
 
 

 

11)  Ausschreibung der Strom- und Gaslieferverträge 
 
 

 

12)  Einrichtung einer Stelle im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes (Bfd) 
 
 

 

13)  Einführung einer einheitlichen Schulverwaltungssoftware 
 
 

 

14)  Verschiedenes 
 
 

 

 
 
 



 
 

Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Herr Riewesell eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Er stellt fest, 
dass die Einladung form- und fristgerecht ergangen und die Schulverbandsver-
sammlung beschlussfähig ist.  
 
Für die heutige Sitzung ist Frau Peters entschuldigt. Sie hat erklärt, dass sie aus 
gesundheitlichen Gründen von diesem Amt zurücktritt. Die Gemeinde Müssen 
wird in der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung ein neues Mitglied in den 
Schulverband Müssen wählen. 
 
Zudem ist für die heutige Sitzung Herr Hübner entschuldigt.  
 
 

  
2) Beschlussfassung über nichtöffentliche Sitzungsteile 
  

Herr Riewesell beantragt, die Tagesordnungspunkte „Vertragsangelegenheiten“ 
und „Personalangelegenheiten“ in nichtöffentlicher Sitzung zu beraten.  
 
Beschluss    
Die Schulverbandsversammlung beschließt, die Tagesordnungspunkte „Ver-
tragsangelegenheiten“ und „Personalangelegenheiten“ in nichtöffentlicher Sitzung 
zu beraten. 
 
 
Abstimmung: Ja: 8  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
   
 
 

  
3) Bekanntgabe des Beschlusses aus nichtöffentlicher Sitzung 
  

Frau Frömter verliest den Beschluss aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung 
vom 01.12.2016, nachdem beschlossen wurde, die Stunden von Frau Dohrmann 
auf eine Vollzeitstelle zum 01.01.2017 aufzustocken.  
 
 

  
4) Niederschrift der letzten Sitzung 
  

Es gibt keine Einwände gegen die Niederschrift der Sitzung vom 01.12.2016.  
 
 

  



5) Bericht des Verbandsvorstehers 
  

Anbau Schulgebäude: 
Herr Riewesell berichtet, dass die Baugenehmigung für den Anbau an der Schule 
in Müssen erteilt wurde. Die Ausschreibung hat stattgefunden und die Submissi-
on ist am heutigen Tag gewesen. Nun müssen alle eingereichten Angebote in-
haltlich, sachlich und rechnerisch geprüft werden. Dieses wird in der nächsten 
Woche durch Herrn Riewesell und die Architektin Frau Bürger vorgenommen 
werden. Insgesamt kann man bereits jetzt feststellen, dass die Angebote über-
wiegend den Planungen entsprechen und man wahrscheinlich in dem geschätz-
ten Kostenrahmen bleiben wird.  
Nach Abschluss der Prüfungen muss relativ kurzfristig eine Sitzung des Schul-
verbandes stattfinden, in der dann der Beschluss zum Bau getätigt werden soll. In 
dieser Sitzung wird man sich dann auch darüber einigen müssen, ob man nur die 
Beauftragung des ersten Bauabschnittes (Untergeschoss) oder bereits beider 
Bauabschnitte (Unter- und Obergeschoss) vornehmen will. Es wird ein Baubeginn 
Ende Mai angestrebt. 
 
Nutzung der Alten Schule 
Herr Riewesell berichtet, dass der Druck auf den Kindergarten in Müssen gerade 
im Krippenbereich enorm ist. Viele Eltern stehen auf der Warteliste und da es nur 
wenige Kinder gibt, die in den Elementarbereich wechseln, können diese nicht 
aufgenommen werden. Dieses hat zu der Überlegung geführt, in der Alten Schule 
übergangsweise eine Gruppe der Kindertagesstätte unterzubringen. Nach Bege-
hung und Abstimmung mit der Teamleiterin-Kindertagesbetreuung des Kreises 
Herzogtum Lauenburg, Frau Krüger-Johns, konnte festgestellt werden, dass nur 
geringe Maßnahmen ergriffen werden müssen, um eine Elementargruppe in den 
Räumlichkeiten der Alten Schule unterzubringen. In der Kindertagesstätte kann 
dann der freiwerdende Raum für eine neue Krippengruppe umgestaltet werden. 
So ist die Schaffung von 10 neuen Krippenplätzen mit geringem Aufwand mög-
lich.   
 
 

  
6) Bericht der Schulleitung 
  

Frau Schmiedl erhält von Herrn Riewesell das Wort und erläutert mit Hilfe der 
Homepage der Schule, was in der Grundschule Müssen seit der letzten Schul-
verbandssitzung am 01.12.2016 passiert ist. 
 
– Fahrt ins Weihnachtsmärchen: Die 1. Klassen sind mit dem Zug nach 

Schwarzenbek gefahren, um sich Räuber Hotzenplotz anzuschauen. 
– Das Besondere: Es gab einen Überraschungsbesuch vom Räuber Hotzi 

im Januar in den 1. Klassen! Er wollte sich für die Post bedanken, die die 
Kinder als Dankeschön für die tolle Vorstellung geschrieben hatten! 

– Frau Dohrmann hat neue Konfliktlotsen ausgebildet, die am Ende ihrer 
Ausbildung eine Prüfung ablegen mussten und diese erfolgreich 
bestanden haben. 

– Die Erstklässler haben von Frau Steiner, unterstützt von Frau Goy, eine 
Einführung in die wunderbare Gemeindebücherei bekommen. 

– Die 4. Klasse hat die Milchtankstelle in Louisenhof besucht und darüber 
einen Bericht in den LN geschrieben (im Rahmen des Projektes ZISCH). 

– Die Märchenerzählerin Anna Malten hat den Kindern der 1. und 2. 
Klassen verschiedene Märchen aus anderen Ländern erzählt. 

– Zum Auftakt des Müssener Leseclubs gab es ein Vorlesekino. Insgesamt 



13 Vorleser (darunter auch viele Eltern und Lesepaten) haben den 
Kindern aus vorher ausgewählten Büchern vorgelesen. 

– Fit für Olympia: Landestrainerin des schleswig-holsteinischem Badminton-
Verbandes, Frau Carmen Geiss, hat ein Bewegungsprojekt an der Schule 
durchgeführt. Die Kinder der Grundschule mussten Ausdauer, 
Konzentration, Beweglichkeit, Koordination und Reaktionsfähigkeit 
beweisen. 

– Im Mai wird eine Stadtmeisterschaft mit den Schulen in Schwarzenbek 
stattfinden, je 8 Schüler aus den 3. Und 4. Klassen sollen als Team dort 
für unsere Schule antreten. 

– Es wurde ein Freundschaftsessen (Agapemahl) in der Sporthalle unserer 
Schule am letzten Schultag vor den Osterferien gefeiert, organisiert von 
Frau Dohrmann, begleitet von Frau Pastorin Wilmer. 

– Es gab erstmalig in den Osterferien eine Ferienbetreuung, die gut 
angenommen wurde. 

 
Alle sind herzlich zum diesjährigen Schulfest mit den Jubiläen 50 Jahre Schul-
verein und 10 Jahre OGTS eingeladen. 
Termin: Fr., 16.06.2017 ab 14.30 Uhr 
 
Der Schulfestausschuss hat sich bisher zwei Mal getroffen. Die Planungen laufen 
auf Hochtouren. 
 
Axel-Bourjau-Stiftung unterstützt die Grundschule:  
Das Thema „Sicher, stark und selbstbewusst“ wird fortgesetzt mit einem Theater-
stück für die 3./4. Klassen „Sascha“ am 01.06.2017 in Müssen. 

Das Besondere: Die Axel-Bourjau-Stiftung übernimmt die Kosten für die 
Theatervorstellung im Rahmen dieses Projektes (360€). 

 
Zudem wird die Axel-Bourjau-Stiftung eine weitere interaktive Tafel für die 
Grundschule anschaffen. Dafür wurden 5.000 € bewilligt. Es soll eine mobile Lö-
sung geben, so dass die Tafel in unterschiedlichen Räumen verwendet werden 
kann. 
 
Einschulung September 2017: 
– Schnuppertag am 08.06.2017 (Schule und OGTS) 
– Einschulungsgespräche/ schulärztlichen Untersuchungen beendet 
– Anmeldezahlen: 40 Anmeldungen  2 Klassen  
 
 
Information: 
Im Rahmen des HWS-Unterrichts zur gesunden Ernährung hat sich die Grund-
schule Müssen für das EU-Schulprogramm Obst, Gemüse, Milch für das Schul-
jahr 2017/18 beworben. Sofern die Grundschule Müssen eine Förderung erhält, 
wird die Schule an ein bis zwei Tagen pro Schulwoche mit Obst und evtl. auch 
mit Milch versorgt. Die Kosten hierfür trägt das Land. 
 
 
 

  
7) Bericht der Verwaltung 
  

Frau Frömter verweist auf Ihre Informationsvorlage und berichtet kurz über die 
einzelnen Punkte zur Förderrichtlinie Sanierung von schulischen Sanitärräumen, 
dem Erhalt von 20.000 € Landesmittel zur Aufstockung der Schulsozialarbeit, der 



Anmeldung eines Bedarfs an zwei kostenfreien Containern des Landes Schles-
wig-Holstein zur Lagerung von Materialien (Hausmeister + OGTS) und über das 
Treffen der beteiligten Schulträger am Energie-Spar-Projekt.  
 
 

  
8) Einwohnerfragestunde 
  

Parkplatz 
Es ergibt sich die Nachfrage, ob der Parkplatz beim Kindergarten, der zum Brin-
gen der Schulkinder und der Kinder des Kinderspielkreises genutzt werden soll, 
befestigt werden kann. Der Parkplatz hat viele Schlaglöcher und Pfützen, so dass 
es schwierig ist, in einem sauberen Zustand den Weg vom Parkplatz bis zur 
Schule zu gehen. Zudem ist die Ausleuchtung des Platzes vorallem im Winter 
unzureichend. Herr Riewesell berichtet, dass der Parkplatz erst vor kurzem vom 
Gemeindearbeiter hergerichtet wurde. Dieses hat allerdings nicht lange gehalten, 
da leider mutwillig die Fläche genutzt wurde und die Schlaglöcher bereits nach 
zwei Tagen wieder eingefahren waren. Die Gemeinde ist bemüht, den Parkplatz 
regelmäßig wieder in einen guten Zustand zu versetzen. Zudem wird die Be-
leuchtungssituation im Herbst in Augenschein genommen und gegebenenfalls 
zusätzliche Lampen aufgestellt. Gleichzeitig soll geprüft werden, ob die Einrich-
tung eines Gehweges an den Containern entlang möglich ist. Dieses könnte die 
Fußgänger schützen. 
 
Anbau Schule 
Es wird die Frage gestellt, ob man bei einem schnellen Baufortgang, wie er mit 
dem Anbau an der Schule geplant ist, gewährleisten kann, dass die neu geschaf-
fenen Klassenräume durchgetrocknet sind. Hierzu erläutert Herr Riewesell, dass 
grundsätzlich bei jedem Bau die Trocknungsphase davon abhängig ist, mit wel-
cher Feuchtigkeit der Bau entsteht. Da dieser Bau in der Sommerzeit erfolgen 
soll, kann man grundsätzlich mit trockenen Wänden rechnen. Natürlich ist eine 
ordentliche Lüftung aller Räume bei einem Neubau wichtig.  
 
 
 

  
9) Erweiterung der Schule Müssen 
  

Herr Riewesell verweist auf seine Ausführungen im Bericht des Verbandsvorste-
hers. Die Angebote, die in der heutigen Submissionssitzung geöffnet wurden, 
werden in der nächsten Woche durch Herrn Riewesell und die Architektin inhalt-
lich, sachlich und rechnerisch geprüft. Bei der nächsten Sitzung des Schulver-
bandes Müssen soll dann die Auswertung der Angebote und die entsprechende 
Auftragserteilung auf der Tagesordnung stehen. Zudem muss sich dann ent-
schieden werden, ob nur der erste Bauabschnitt (Untergeschoss mit Mensa und 
einem Klassenraum) oder bereits beide Bauabschnitte (Untergeschoss mit Men-
sa und einem Klassenraum und Obergeschoss mit drei weiteren Klassenräumen) 
gebaut werden sollen. Weitere Ausführungen zu den einzelnen Gewerken kön-
nen zum derzeitigen Zeitpunkt nicht gemacht werden, da die Angebote noch nicht 
geprüft sind. Auffällig war jedoch, dass obwohl das Amt vorher die Bieter ange-
fragt hat, ob ein Angebot eingereicht wird, nicht alle Bieter Angebote abgegeben 
haben.  
 
 

  



10) Installation von Bewegungsmeldern in Fluren und sanitären Anlagen 
  

Herr Riewesell stellt die Beschlussvorlage vor. Es wird der Hinweis gegeben, 
dass der Einbau der Bewegungsmelder möglichst in den Schulferien und parallel 
zum Erweiterungsbau erfolgen soll. Im Anschluss verliest der Verbandsvorsteher 
die Beschlussempfehlung.  
 
Beschluss   
Der Schulverband Müssen beschließt, dass in den Fluren und sanitären Anlagen 
der Schule in Müssen Bewegungsmelder installiert werden sollen. Die Verwaltung 
wird mit der Vergabe und Beauftragung beauftragt. Der Einbau soll parallel zu 
dem Erweiterungsbau vorgenommen werden.  
 
 
Abstimmung: Ja: 8  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
   
 
 

  
11) Ausschreibung der Strom- und Gaslieferverträge 
  

Herr Riewesell bittet Frau Frömter kurz die Beschlussvorlage zu erläutern. Frau 
Frömter erklärt, dass eine gemeinsame Ausschreibung der Strom- und Gasliefer-
verträge zusammen mit dem Amt Büchen, den Gemeinden Büchen, Klein Pam-
pau, Müssen, Schulendorf, Witzeeze und dem Schulverband Büchen geplant ist. 
Dieses ist mit dem Anbieter First Energy möglich. Es muss eine Entscheidung 
zwischen Graustrom oder Ökostrom und „normales Gas“ oder „Bio“-Gas getroffen 
werden.   
 
Beschluss   
Der Schulverband Müssen nimmt an der gemeinsamen Ausschreibung teil. First 
Energy soll mit der Durchführung der Ausschreibung beauftragt werden. 
 
Der Schulverband möchte Graustrom und „Normales“ Gas. 
 
Der Bürgermeister Uwe Möller in seiner Funktion als Leitender Verwaltungsbe-
amter wird ermächtigt, die Energieausschreibung durchzuführen und im Sinne 
dieser Ausschreibung Entscheidungen zu treffen. Der Bevollmächtigte Auftragge-
ber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher Auftraggeber. 
 
 
Abstimmung: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 1  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
   
 
 

  
12) Einrichtung einer Stelle im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes (Bfd) 



  
Herr Riewesell führt in den Tagesordnungspunkt ein und verliest die Beschluss-
vorlage. Frau Schmiedl erläutert hierzu, dass im Rahmen des Bundesfreiwilligen-
dienstes sozial engagierte Menschen die Möglichkeit erhalten, in bestimmte Be-
reiche Einblick zu bekommen. An der Grundschule in Müssen könnten Kinder mit 
besonderen Bedürfnissen von den Freiwilligen nach Anleitung betreut werden. 
Zudem könnten die Freiwilligen in der Nachmittagszeit eine Funktion in der Offe-
nen Ganztagsschule erhalten. Frau Schmiedl führt an, dass sie viele kleine 
Grundschulen kennt, die bis zu drei Freiwillige beschäftigen. Sie hatte auch be-
reits von einer möglichen Freiwilligen die Nachfrage nach einem Platz. Hierzu 
erläutert Frau Frömter, dass das förmliche Anerkennungsverfahren über das 
Bundesamt erfolgen muss. Erst nach der Anerkennung als Einsatzstelle kann die 
Grundschule dieses bewerben und mögliche Freiwillige ansprechen.  
 
Beschluss   
Der Schulverband Müssen beschließt, bis zu zwei Stellen im Rahmen des Bun-
desfreiwilligendienstes zur Verfügung zu stellen und die verbleibenden Kosten für 
diese Stellen zu tragen.  
 
 
Abstimmung: Ja: 8  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
   
 
 

  
13) Einführung einer einheitlichen Schulverwaltungssoftware 
  

Herr Riewesell übergibt das Wort an Frau Frömter, die dieses Thema auf die Ta-
gesordnung gebracht hat. Frau Frömter erläutert, dass Anfang des Jahres eine 
Umfrage unter allen Schulträgern zur Einführung einer einheitlichen Schulverwal-
tungssoftware stattgefunden hat. Da die Grundschule Müssen seit langem mit 
dem Programm SCOLA arbeitet und mit diesem sehr zufrieden ist, wurde vom 
Schulverband zu dieser Umfrage mitgeteilt, dass Müssen diese Vereinheitlichung 
ablehnt.  
 
Am 24.04.2017  ist die Auswertung der Umfrage bekannt gegeben worden. Diese 
ist überwiegend positiv gegenüber der Einführung einer einheitlichen Software 
ausgefallen. Diese Resultate wurden sowohl dem Bildungs- als auch dem Fi-
nanzausschuss des Landes zugeleitet. Das Projekt soll nun von Seiten des Lan-
des unter Vorbehalt der parlamentarischen Zustimmung weiter verfolgt werden. 
 
Die Programmierung dieses Systems wird noch einige Zeit in Anspruch nehmen. 
Zudem wird es im Anschluss mit Sicherheit erst einmal eine Testphase an aus-
gewählten Schulen geben. Bis dahin wird die Schule weiterhin mit dem jetzigen 
System arbeiten können. Es könnte allerdings aufgrund der Auswertung der Um-
frage dazu kommen, dass alle Schulen des Landes bis zu einem bestimmten 
Zeitpunkt das System einsetzen müssen. Derzeit besteht allerdings kein Hand-
lungsbedarf für den Schulverband Müssen.  
 
 

  



14) Verschiedenes 
  

Herr Riewesell berichtet, dass Frau Peters aus gesundheitlichen Gründen von 
ihrem Amt im Schulverband zurück getreten ist. Die Gemeinde Müssen wird in 
der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung ein neues Mitglied in den Schul-
verband wählen.  
 
 

  
 
 
 
 

 .................................................   ..................................................  
 Uwe Riewesell Nadine Frömter 
 Vorsitzender  Schriftführung 
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